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BRIG-GLIS | Am kommen-
den Dienstag, 1. Septem-
ber 2015, 20.00 Uhr,
spricht im Alfred-Grün-
wald-Saal der Bibliothek
Wallis auf der Weri M.A.
Dr. Ariane Koller, Assis-
tentin am Institut für
Kunstgeschichte der Uni-
versität Bern, über die
Kunstgeschichte-Epo-
chen «Renaissance» und
«Barock».

Der Vortragsverein Oberwallis
hat im letzten Vereinsjahr be-
reits über die Kunstepochen
«Romanik» und «Gotik» referie-
ren lassen.

Die Renaissance gehört zu
den bedeutendsten Epochen
der europäischen Geschichte,
die mit ihrer klassischen For-
menwelt in der Literatur und
Kunst eine Wiederbelebung der
griechisch-römischen Antike
anstrebte. Ausgehend von Ita-
lien im 15. Jahrhundert hatte
der Humanismus als zentrale
Geistesströmung der Renais-
sance Auswirkungen auf die 
gesamte Kunst und Kultur
Europas. In reflektierter Ausei-
nandersetzung mit dem anti-
ken Erbe schufen Maler, Bild-
hauer und Architekten der Zeit
wie etwa Donatello, Brunelle-

schi, Leonardo da Vinci, Palla-
dio oder Michelangelo Werke,
welche zu den innovativsten
Leistungen der europäischen
Kunst gehören und für die fol-
gende Epoche des Barock mit ih-
rer Ästhetik der visuellen Insze-
nierung des Welttheaters zum
wichtigsten Massstab wurden. 

Dr. Ariane Koller war nach
dem Studium der Kunstgeschich-
te, der Neueren Deutschen Litera-
turwissenschaft und der Medien-
pädagogik an der Universität
Augsburg Stipendiatin am Insti-
tut für Europäische Kulturge-
schichte und Lehrbeauftragte am
Lehrstuhl für Kunstgeschichte

der Universität Augsburg. Später
arbeitete sie an kunstgeschichtli-
chen Forschungsprojekten an der
Universität Köln. Sie wechselte
im Jahr 2010 ans Institut für
Kunstgeschichte der Universität
Bern. Im Jahr 2011 wurde sie in
Augsburg mit der Arbeit «Welt-
bilder und die Ästhetik der Geo-
graphie – Die Offizin Blaeu und
die niederländische Kartographie
der Frühen Neuzeit» promoviert.
In ihrem illustrierten Vortrag
schöpft sie mit Lehrerfahrung
aus reichem Wissen. Ihr Vortrag,
zu dem alle Kunstfreunde einge-
laden sind, ist öffentlich und un-
entgeltlich. ag.

Kunst | Zu einem Vortrag des Vortragsvereins Oberwallis

Was sind «Renaissance» 
und «Barock»?

Erfahren. In ihrem illustrierten Vortrag schöpft 
Referentin M.A. Dr. Ariane Koller aus einem reichen
Wissensschatz. FOTO ZVG

BRIG-GLIS | Das Wallis sowie
Neuenburg und Genf fei-
ern heuer 200 Jahre Bei-
tritt zur Eidgenossen-
schaft – und liefern da-
mit dem Orgelforum
Oberwallis Thema für die
Serie «Orgelmatinee».

Jeweils ein Organist aus den 
Jubiläums-Kantonen bestreitet
die Konzerte, die an den kom-
menden Sonntagvormittagen
um 11.15 Uhr in der Briger Kol-
legiumskirche zu geniessen
sind: Am 6. September spielt
der Neuenburger Simon Pegui-
ron, am 13. September der Gen-
fer Vincent Thévenaz und am
20. September der Walliser Hil-
mar Gertschen.

Das Orgelforum Ober-
wallis organisiert seit 1996 Or-
gelkonzerte in Brig und Na-
ters. Unter der künstlerischen
Leitung von Hilmar Gert-
schen, Titularorganist der Kol-
legiumskirche Brig und Orga-
nist der Pfarrkirche Naters,
spielen Organisten und Orga-

nistinnen aus dem In- und
Ausland, gelegentlich unter
Mitwirkung anderer Instru-
mentalistinnen und Instru-
mentalisten oder Sängerinnen
und Sänger. 

Zufrieden mit dem
Publikumsaufmarsch
Seit gut 15 Jahren steht beim
Orgelforum die Reihe «Sonn-
tagsmatinee» auf dem Pro-
gramm: Jeweils im September
gibt es in der Briger Kollegiums-
kirche drei rund 45-minütige
Konzerte. Wie der Publikums-
aufmarsch ist? «Durchschnitt-
lich sind es 50 Besucherinnen
und Besucher, die jeweils den
Weg an unsere ‹Orgelmatinees›
finden. Damit sind wir denn
auch zufrieden», erklärt Hil-
mar Gertschen und fährt fort:
«Ich habe lieber 50 Leute im Pu-
blikum, die sich für das Gebote-
ne wirklich interessieren, als
doppelt so viele, unter denen
sich einige langweilen.» Was
das Spezielle in der diesjähri-
gen Reihe ist? Nochmals der Na-

tischer Organist: «Zum einen,
dass die Organisten allesamt
aus einem Jubiläums-Kanton
kommen, zum andern aber
auch, dass viele der Werke in
Bezug zu Neuenburg, Genf und
dem Wallis stehen – und teils
dort entstanden sind.» blo

Klassik|Die Serie «Orgelmatinee» ist in Sicht

Orgelklänge aus den
Jubiläums-Kantonen

Engagiert. Hilmar Gertschen
und die Serie «Orgelmatinee»:
Er organisiert und gibt auch ein
Konzert. FOTO ZVG

Energie | Valgrid informierte

Neue Stromleitung
STALDEN | Die Energie-
dienste Visp-Westlich Ra-
ron AG (EVWR) und die
Valgrid AG planen zusam-
men den Neubau der ge-
meinsamen Hochspan-
nungsleitung auf dem
Abschnitt Ackersand-
Kalpetran. 

Die Leitungen sind zentraler Be-
standteil der Versorgung der Ge-
meinden Stalden, Törbel, Embd
und St. Niklaus sowie des ge-
samten Mattertals. Die Gemein-
debehörden von Stalden, Törbel
und Embd haben bereits ihr
grundsätzliches Einverständnis
zum geplanten Leitungsverlauf
gegeben. In Zusammenarbeit
mit der Gemeinde wurde nun
am vergangenen Donnerstag
die Bevölkerung von Stalden an-
lässlich einer öffentlichen Ver-
anstaltung aus erster Hand über
das Leitungsbauvorhaben infor-
miert. Die betroffenen Grundei-
gentümer wurden persönlich

zu dieser Versammlung eingela-
den. Anlässlich der Projektprä-
sentation konnten sich die An-
wesenden davon überzeugen,
dass die neue Leitungsführung
weiter entfernt vom Siedlungs-
raum ist als die heutige Leitung.
Damit wird die Gemeinde Stal-
den nach dem Rückbau der al-
ten Leitung bedeutend entlastet.
Im Anschluss an den Anlass of-
ferierte die Gemeinde Stalden ei-
nen Apéro, bei welchem diverse
Aspekte des Leitungsbauvorha-
bens mit der Bevölkerung disku-
tiert werden konnten. Themati-
siert wurde dabei auch eine all-
fällige Verkabelung der Leitung.
Für eine Verkabelung ist die To-
pografie in der Nähe der heuti-
gen Leitung jedoch nicht vorteil-
haft. Eine Verkabelung auf der
anderen Talseite ist mit der An-
speisung der Gemeinde Stalden
und den Abgängen nach Törbel,
welche sich alle westlich von
Stalden befinden, nicht kompa-
tibel. | wb

HEUTE IM OBERWALLIS

BELALP | 12.00, Beginn Schäful
mit Kantinenbetrieb, Unter -
haltung, Ankunft der Schafe
BLITZINGEN | 11.00, Benefiz-
konzert für Nepal im Hotel
Castle
BRIG-GLIS | 8.00–12.00, Bau-
ernmarkt auf dem Sebastians-
platz 
9.00–16.00, Flohmarkt bei der
Mediathek Weri
10.00–12.00, Podiumsge-
spräch Arbeitssicherheit und
Unfallverhütung im Grünwald-
saal
18.00, Zu Ehren von Jörg
Schneider «Usfahrt Oerlike»
im Kino Capitol
20.00, Cellokonzert mit dem
Oberwalliser Blasorchester im
Kollegium
20.30, Filmnacht «Above and
Below» im Stockalperhof
EYHOLZ | 7.30, Altpapiersamm-
lung
GRÄCHEN | 10.00, Ländler- und
Folklorefest auf dem Dorfplatz
KIPPEL | 17.00, GV Kulturverein
Kippel mit Führung und Le-
sung mit DUido im Schtadl 7
LEUKERBAD | 11.00, 4. Walliser
Raclettetag rund um den Dorf-
platz
MUND | 19.30, Konzert der be-
sonderen Art in der Pfarrkirche
NATERS | 9.00–19.00, Tag der
offenen Tür bei Zen-Ruffinen
AG, Kiesweg 10
14.00–18.00, Gardemuseum
offen
14.00–19.00, Wanderausstel-
lung «Baracken, Fremdenhass
und versteckte Kinder»  
FO- Café
18.00, Ehrenabend Zentrum
Missione «50 Jahre Mattmark»
RANDA | 10.30, Waldfest mit
Festbetrieb und Unterhaltung
SIMPLON DORF | 14.00, Führung
zur Archäologie im Eco -
museum 
SUSTEN | 14.00, Start von Geri

Bilgischer zum 24-Stunden-
Spendenmarathon ab Bahnhof
TURTMANN | 9.00–11.30, Sägen
auf der Alten Säge
ULRICHEN | 12.00, Sommer
Gommerlauf im Nordischen
Zentrum
VISP | 7.00, Altpapiersamm-
lung
9.00, Feier 5 Jahre Centerpark
mit verschiedenen Attraktio-
nen
9.00–15.00, Flohmärt auf dem
Kaufplatz
ZERMATT | 19.30, «The Matter-
horn Story» auf Riffelberg

Sonntag, 30. August

BELALP | 8.00, Schäferfest 
auf der Lüsga
BRIG-GLIS | 10.30, Filmmatinee
«Lo stagionale» im Kino Capi-
tol
GRÄCHEN | 8.30, Ländler- und
Folklorefest auf dem Dorfplatz
KIPPEL | 13.15, Finissage Hotel
Petersgrat
LEUKERBAD | 17.00, Jubiläums-
konzert mit Hilmar Gertschen
in der Pfarrkirche
LEUK-STADT | 17.00, Finissage
«Leuker Kulturschaffende» im
Schloss 
MATTMARK | 10.30, Messe, Mu-
sik, Reden, Einsegnung einer
Gedenktafel «50 Jahre Matt-
mark»
RANDA | 11.00, Familientag der
Bienenzüchter Vispertal in der
Eya
MÖREL | 10.30, Orchester -
messe und Fäldtanz Pfarr -
kirche/ Pfarrgarten
SAAS-ALMAGELL | 10.00–18.00,
Fotoausstellung «50 Jahre
Mattmark» 
SAAS-GRUND | 11.00–18.00,
Saaser Sonntagsmarkt
SUSTEN | 14.00, Ende 24-Stun-
den-Spendenmarathon von
Geri Bilgischer, Bahnhof

Alles Gute zum
95. Geburtstag

BÜRCHEN | Heute feiert Anna
Zenhäusern-Imesch ihren 95.
Geburtstag in ihrem Heim in
Bürchen. Sie ist bei bester Ge-
sundheit und erfreut sich geis-
tiger Frische. Ihre Kinder mit
Familien, die 21 Enkel und 29
Urenkel wünschen ihr alles
 Liebe und Gute und noch viele
schöne Stunden im Kreis ihrer
grossen Familie.

Viel Glück zum
85. Geburtstag

MÖREL-FILET |
Heute darf
Beat Walker
im Hofacker
in Mörel-Filet
seinen 85. Ge-
burtstag
 feiern. Zu die-

sem Wiegenfest gratulieren
ihm seine fünf  Kinder, die
Schwiegertöchter, Schwieger-
söhne und die zwölf Enkel von
ganzem Herzen.

Stromausfall
LÖTSCHENTAL | Gestern gegen
8.15 Uhr wurde bei Bauarbeiten
an der Brücke der Kantons-
strasse über den Färdanbach
zwischen Ferden und Kippel
das 16-kV-Hauptkabel beschä-
digt. Dadurch fiel im ganzen
Lötschental die Stromversor-
gung aus. Inzwischen konnte
die Versorgung bis Ferden wie-
der aufgenommen werden. Bis
auf Weiteres ohne Strom sind
die Gemeinden Kippel, Wiler
und Blatten. Aufgrund der
schwierigen Bedingungen wird
die Reparatur  voraussichtlich
mehrere Stunden in Anspruch
nehmen. Es ist nicht damit zu
rechnen, dass die Versorgung
der betroffenen Gemeinden vor
heute Abend wieder aufgenom-
men werden kann. EVWR und
EVTL bitten die betroffene Be-
völkerung um Verständnis.

Belagsarbeiten
OBERWALLIS | Infolge Belags-
arbeiten muss auf dem Ab-
schnitt Ernen–Ausserbinn im
Teilabschnitt Wasen von Diens-
tag, 1. September, bis Donners-
tag, 3. September, mit Behin-
derungen und Wartezeiten ge-
rechnet werden. Von Mittwoch,
2. September 2015, 19.00 Uhr
bis Donnerstag, 3. September,
6.00 Uhr muss die Strasse auf
diesem Abschnitt für jeglichen
Verkehr gesperrt werden.
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